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Wiederfund des Einhorn-Trüffelkäfers,  
Bolbelasmus unicornis (Schrank, 1789)  

(Coleoptera: Geotrupidae), in Niederösterreich

Alexander Dostal & Wolfgang Barries

A b s t r a c t
A new record of Bolbelasmus unicornis (Schrank, 1789) from the surroundings of Groß-
Enzersdorf, Lower Austria, is reported. Hitherto, only old records were known from 
Lower Austria, the most recent one dating back 22 years. Bolbelasmus unicornis feeds 
on subterranean fungi and is very rarely encountered. The species is listed in Appendi-
ces II and IV of the Fauna-Flora-Habitat Directive of the European Union. To meet the 
needs for species conservation in Lower Austria, a screening of appropriate habitats in 
the Donau-Auen National Park is suggested.
K e y  w o r d s :  Scarabaeoidea, Bolbelasmus unicornis, mycetophagy, conservation, 
Fauna-Flora-Habitat Directive, Austria, Lower Austria.

Z u s a m m e n f a s s u n g
Ein neuer Nachweis des Einhorn-Trüffelkäfers, Bolbelasmus unicornis (Schrank, 1789), 
wird aus der Umgebung von Groß-Enzersdorf, Niederösterreich, gemeldet. Bisher waren 
nur alte Nachweise aus Niederösterreich bekannt, der rezenteste liegt bereits 22 Jahre 
zurück. Bolbelasmus unicornis ernährt sich von unterirdischen Pilzen und wird sehr sel-
ten gefunden. Die Art ist in den Anhängen II und IV der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie 
der Europäischen Union gelistet. Um der Notwendigkeit des Schutzes dieser Art in Nie-
derösterreich gerecht zu werden, wird eine Untersuchung passender Lebensräume im 
Nationalpark Donau-Auen angeregt.

E i n l e i t u n g
Die Gattung Bolbelasmus ist in Europa mit mehreren Arten, in Österreich jedoch nur 
durch eine Art vertreten, nämlich durch den Einhorn-Trüffelkäfer, Bolbelasmus unicornis 
(Schrank, 1789) (von manchen Autoren auch wenig treffend als „Vierzähniger Mistkäfer“ 
bezeichnet). Die Art ist außerordentlich selten und wird in der Fauna-Flora-Habitat-Richtlinie 
(FFH-Richtlinie) der Europäischen Union in den Anhängen II und IV gelistet (Rat der 
Europäischen Union 2013). Die Nennung in Anhang II bedeutet, dass für diese Arten 
spezielle Schutzgebiete ausgewiesen sein müssen. Die Mitgliedsstaaten sind verpflichtet, 
Gebiete zu nennen, zu erhalten und zu entwickeln, in denen Arten und Lebensräume von 
europaweiter Bedeutung vorkommen. Im Anhang IV sind streng zu schützende Tier- und 
Pflanzenarten von gemeinschaftlichem Interesse gelistet (Rat der Europäischen Union 
1992); Bolbelasmus unicornis ist eine von 24 angeführten europäischen Käferarten in 
der letztgültigen Fassung (Rat der Europäischen Union 2013).
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In Österreich sind bisher noch keine besonderen Schutzgebiete für den Einhorn-Trüffelkäfer 
ausgewiesen worden, lediglich in der Roten Liste gefährdeter Tiere Österreichs wird Bol-
belasmus unicornis als stark gefährdet klassifiziert (Franz 1983). Diese Klassifizierung 
hat sich auch in den Folgejahren – auf Grund fehlender Fundortdaten – nicht geändert 
(Franz & Zelenka 1994). 
Bolbelasmus unicornis wird für die Bundesländer Burgenland, Kärnten, Niederösterreich, 
Oberösterreich, Steiermark und Wien angeführt, in den westlichen Bundesländern ist die 
Art bisher noch nicht nachgewiesen (siehe Angaben in Paill 2008). Es ist anzunehmen, 
dass die Vorkommen des Einhorn-Trüffelkäfers dispers und unzusammenhängend sind und 
weitere Untersuchungen eine Revision der Gefährdungskategorie notwendig machen. Nach 
Paill (2008) ist von einer aktuellen Bewertung „vom Aussterben bedroht“ auszugehen.
Das ist nicht unbegründet, denn B. unicornis bekommt man zum einen ob seiner beson-
deren Lebensweise an hypogäischen Pilzen (Ohaus 1929, Machatschke 1969, Krikken 
1977, Nádai 2006), nur selten zu Gesicht, zum anderen dürften eben diese auch entspre-
chend selten sein. Publizierte Fundortdaten von B. unicornis aus Österreich sind daher 
sehr spärlich, der aktuellste publizierte Fund außerhalb von Niederösterreich und Wien 
datiert aus dem Jahr 1981 und stammt vom Zeilerberg bei Jois im nördlichen Burgenland 
(Rössler 1989).
Aus Niederösterreich sind überwiegend Fundortmeldungen aus dem 20. Jahrhundert 
publiziert (Horion 1958; Museumsmaterial: Hillert et al. 2016). Die rezentesten Fund-
ortmeldungen veröffentlichte Paill (2008) aus einem Augebiet in der Unteren Lobau in 
Wien: Im Zuge der Untersuchung von Sukzessionsstadien verschiedener Wiesen- und 
Heißländenstandorte nördlich der Donau zwischen Wien und Hainburg stellte der Autor 
ein Einzelexemplar von B. unicornis in einer Köderfalle fest, welche im Zeitraum 15. Juni 
bis 9. Juli 2006 aufgestellt war. Der letzte Fund aus Niederösterreich stammt aus Orth an 
der Donau aus dem Jahr 1997 (Petr Zabransky, pers. Mitt. in Paill 2008).
Über die Bionomie von Bolbelasmus unicornis ist wenig bekannt. Ähnlich wie die west-
mediterrane Schwesternart Bolbelasmus gallicus (Mulsant, 1842) ist B. unicornis an 
unterschiedlichen, nicht näher bestimmten, hypogäischen Pilzen festgestellt worden und 
bevorzugt Wiesen und Waldränder sowie offene Eichen- und Kiefernwälder mit sandig-
lössigen Böden (Krikken 1977, Nádai 2006, Koren 2017). Die Art findet die unterirdischen 
Pilze olfaktorisch und gräbt senkrechte Gänge im Durchmesser von 8–10 mm (Nádai 
2006). Das Weibchen legt pro Pilz ein einzelnes Ei ab, die Larven entwickeln sich im 
Winter. Die Imagines erscheinen bereits im Frühjahr. Ob Fruchtkörper hypogäischer Pilze 
die einzige Nahrungsquelle darstellen, ist nicht belegt.
Die dokumentierten Beobachtungen des Einhorn-Trüffelkäfers sind sehr spärlich, meist 
sind dies Zufallsfunde aus Anschwemm-Genist (Horion 1958, Paill 2008) oder Anflug 
ans Licht (Schweiger 1951, Rössler 1989, Koren 2017).
Umso wichtiger ist die Veröffentlichung jeder einzelnen Beobachtung von Bolbelasmus 
unicornis auf österreichischem Staatsgebiet, um den verantwortlichen Institutionen Basis-
daten zu liefern, die für die Errichtung von Schutzgebieten für diese besondere Käferart 
dringend erforderlich sind.
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Abb. 1–2: (1) Fundort des Einhorn-Trüffelkäfers, Bolbelasmus unicornis, bei Groß-Enzersdorf: 
Wiese mit angrenzendem Auwald. (2) Männchen von B. unicornis aus Groß-Enzersdorf (Körper-
länge ca. 13 mm). © A. Dostal.
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N e u f u n d  u n d  D i s k u s s i o n
Im Auftrag der Naturschutzabteilung (MA22) der Stadt Wien wurden 2019 systematische 
Erhebungen zum Vorkommen von Bolbelasmus unicornis im Naturschutzgebiet Lobau, 
welches Teil des Nationalparks Donau-Auen ist, durchgeführt. Dabei wurde im angren-
zenden niederösterreichischen Gebiet zufällig ein schwärmendes Männchen dieser Art 
beobachtet (Abb. 2). Diese Beobachtung erfolgte am 24. Juni um ca. 21:40 Uhr auf einer 
einem Wald angrenzenden Wiese (Abb. 1) zwischen Groß-Enzersdorf und Mühlleiten. Es 
war warm, bei etwa 22 °C, und windstill bis leicht windig; der Himmel war klar bis leicht 
bewölkt. Das Exemplar flog in kurzem Gaukelflug geräuschlos in einer Höhe von ca. 30 cm 
über der ungemähten Wiese. Die Untersuchung des Fundplatzes ergab weder Hinweise 
auf die Anwesenheit eines Weibchens, noch auf das Vorhandensein unterirdischer Pilze. 
Die Ergebnisse der systematischen Erhebung des Vorkommens des Einhorn-Trüffelkäfers 
in der Lobau werden an anderer Stelle ausführlich publiziert werden. Die Wiener Natur-
schutzabteilung (Stadt Wien Naturschutz) ist bislang in Österreich die einzige Behörde, die 
dem Einhorn-Trüffelkäfer die nötige Beachtung schenkt. Aus den anderen Bundesländern 
fehlen noch gezielte Untersuchungen zu rezenten Vorkommen (Kartierung) ebenso wie 
zur Bionomie dieser schönen und bemerkenswerten Käferart. Bolbelasmus unicornis ist 
wegen seiner kryptischen Lebensweise allerdings nur schwer nachweisbar. Sajó (1910) 
berichtet, dass er die Art in seiner ungarischen Heimat während seiner 35-jährigen Sam-
meltätigkeit nur dreimal angetroffen hat, und zählt sie deshalb bereits damals zu den 
seltensten Käfern Ungarns. Dies trifft wohl auch auf das österreichische Staatsgebiet zu. 
Es wäre deshalb wünschenswert, weitere gezielte Erhebungen zum Vorkommen dieser 
bemerkenswerten Käferart durchzuführen, um schutzwürdige Gebiete auszuweisen bzw. 
in bestehenden Schutzgebieten fördernde Maßnahmen setzen zu können.
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